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60 Jahre Eheglück
Ein äußerst seltenes Fest konnten vergangene Woche Aloysia und Hans
Hummel in der Dorfstraße feiern - nämlich ihre Diamantene Hochzeit. Bürger -
meister Christof Frick ließ es sich nicht nehmen und besuchte das Jubelpaar,
um die Glückwünsche und einen Geschenkkorb der Gemeinde, sowie eine
Urkunde von Ministerpräsident Winfried Kretschmann zu überbringen.

Aloysia und Hans Hummel sind in Bodnegg wahrlich keine Unbekannten.
Beide in der Gemeinde aufgewachsen lernten sie sich in jungen Jahren kennen
und lieben - und heirateten am 13. Mai 1952. Was dann kam, waren 60 Jahre
Eheglück, aber auch Jahre, die geprägt waren von Arbeit und allen Höhen und
Tiefen, die das Leben so zu bieten hat. In den Erzählungen und Anekdoten von
Hans Hummel, der in früheren Jahren nicht nur Kunst schmied sondern auch
Kammersänger war, trat viel Lustiges zu Tage, das wohl auch ein bisschen
Spannung in das Bodnegger Dorfleben brachte. Seine Frau, die der ruhende
Pol in der Familie war und ist, war über viele Jahre in der Gemeinde ehren -
amtlich engagiert und wurde dafür vor wenigen Jahren mit der Bürgernadel
ausgezeichnet. Neben den musikalischen und ehrenamtlichen Aktivitäten war
das Paar auch noch in der Erziehung aktiv, und zwar von ihren fünf Kindern.
Diese haben wiederum die Familie um neun Enkel ausgebaut.
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Sehr unterhaltsam war der Besuch von Bürgermeister Christof Frick 
bei der Diamantenen Hochzeit von Aloysia und Hans Hummel.



Freiwillige Feuerwehr
Bodnegg
Am Mittwoch, 30.05.2012 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19:30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler     

Sanierung des Mahlweiherdammes 
im Zuge der L 335
Das Regierungspräsidium Tübingen saniert den Mahlweiher-
damm im Zuge der L 335 an der Kreisgrenze zwischen
Neukirch-Brunnenhaus und Amtzell-Ebersberg. Mit den Arbeiten
wird in der Woche nach Pfingsten (22. KW) begonnen.
Der bestehende, ca. 90 m lange Damm ist stark durchnässt und
derart beschädigt, dass die Standsicherheit bei Volleinstau des
Weihers nicht mehr gewährleistet ist. Des Weiteren ist die Grun-
dablassleitung des Weihers nicht mehr funktionsfähig.
Die über den Damm führende Landesstraße 335 weist zur Zeit
eine durchschnittliche Breite von 4,50 m auf. Im Zuge der
Dammsanierung wird die Straße auf 6,0 m verbreitert, sodass
sie die gegenwärtigen Anforderungen an die Verkehrssicherheit
wieder voll erfüllt. Die Ausbaulänge der Straße beträgt ca. 160 m.
Für die Durchführung der Arbeiten ist über die gesamte Bauzeit
eine Vollsperrung der L 335 ab dem 30.05.2012 erforderlich. Die
Umleitung erfolgt einerseits von Tettnang über Bodnegg zur B 32
bei Kofeld und andererseits von Tettnang über Neukirch - Has-
lach zur B 32 bei Amtzell und umgekehrt. Von der Vollsperrung
ist auch der öffentliche Personennahverkehr betroffen.
Die Baumaßnahme wird voraussichtlich Ende August 2012
abgeschlossen.
Die Gesamtkosten für die Dammsanierung und den Ausbau der
L 335 einschließlich Grunderwerb betragen ca. 430.000 Euro und
werden weitestgehend vom Land Baden-Württemberg getragen.
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die entste-
henden Behinderungen.
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REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 22 bereits am
Freitag, 25. Mai 2012, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

DAMPFBAD & RUHERAUM
Das Hallenbad Bodnegg ist 

bis voraussichtlich Mitte/Ende 
September 2012

für den öffentlichen Badebetrieb wegen der 
Sommerpause   g e s c h l o s s e n !

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Neu auf dem Wochenmarkt:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ... 
angeboten von: Waheed Zaran, Bodnegg- Duller

außerdem werden angeboten:
Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg, jeweils am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 1. Juni 2012
Geschliffen wird alles rund umʼs Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Fronleichnam ist der
Redaktionsschluss für die Woche 23 bereits
am Freitag, 1. Juni 2012, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎



 
Veröffentlichung der Einwohnerdaten 

(Jubiläumsdaten) 
 

Nach § 34 (2) das Meldegesetzes dürfen die Meldebehörden Namen, akademische Grade,  
Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen  
und an die Presse und den Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Das 
Bürgermeisteramt macht von dieser Möglichkeit Gebrauch.  
 
Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer Daten wünschen, muss dies dem 
Bürgermeisteramt schriftlich mit angefügtem Formular bis spätestens zwei Monate vor der 
Veröffentlichung mitgeteilt werden. 
 
Bürgermeisteramt 

 
Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre in das Melderegister nach  
§ 34 Abs. 1, 2 und 3 des Meldegesetzes für Baden-Württemberg 
 

Antragsteller/in 
 

Name 
 
 

Vorname 

Geburtsdatum 
 
 

Geburtsort 

Straße, Hausnummer 
 
 

PLZ Ort 

Telefon 

 
 

Telefax (Angabe freiwillig) 

 
 

E-Mail (Angabe freiwillig) 
 

 
Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre. 
 

 Keine Aufnahme in das Adressbuch  
 

 Keine Mitteilung an die Presse (Bodnegger Mitteilungen und Schwäbische Zeitung) 
 

 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen 
 

 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal) 
 

 Keine Auskunftserteilung für Direktwerbung 
 

 Keine Übermittlung an das Kreiswehrersatzamt 
 

Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er von mir zurückgenommen wird.  
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde meines neuen Wohnortes eine  
neue Erklärung abgeben, wenn ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern will. Der 
Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden. 
 
 
 
Bodnegg,………………………………..  ……………………………………………..  
        Unterschrift  
 

)2(43§hcaN

 
 

 
 

             
            

             
       

 
          

           
   

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

  
 
 

  

 

 
 

   

 
 

   
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
             

             
              

     
 
 
 

    
         
 

Veröffentlichung der Einwohnerdaten
(Jubiläumsdaten)
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ntrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre in das Melderegister nach 
2 und 3 des Meldegesetzes für Baden-Württemberg
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Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.
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Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.
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Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.
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Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.

 Keine Aufnahme in das Adressbuch 

 Keine Mitteilung an die Presse

 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen

 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)

 
 

 
 

             
            

             
       

 
          

           
   

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

  
 
 

  

 

 
 

   

 
 

   
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
             

             
              

     
 
 
 

    
         
 

Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.

 Keine Aufnahme in das Adressbuch 

 Keine Mitteilung an die Presse (Bodnegger Mitteilungen und Schwäbische Zeitung)

 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen

 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)

 
 

 
 

             
            

             
       

 
          

           
   

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

  
 
 

  

 

 
 

   

 
 

   
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
             

             
              

     
 
 
 

    
         
 

Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.

 Keine Aufnahme in das Adressbuch 

 (Bodnegger Mitteilungen und Schwäbische Zeitung)

 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen

 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)

 
 

 
 

             
            

             
       

 
          

           
   

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

  
 
 

  

 

 
 

   

 
 

   
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
             

             
              

     
 
 
 

    
         
 

 (Bodnegger Mitteilungen und Schwäbische Zeitung)

 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)

 
 

 
 

             
            

             
       

 
          

           
   

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

  
 
 

  

 

 
 

   

 
 

   
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
             

             
              

     
 
 
 

    
         
 

 (Bodnegger Mitteilungen und Schwäbische Zeitung)

 
 

 
 

             
            

             
       

 
          

           
   

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

  
 
 

  

 

 
 

   

 
 

   
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
             

             
              

     
 
 
 

    
         
 

 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)

 Keine Auskunftserteilung für Direktwerbung

 Keine Übermittlung an das Kreiswehrersatzamt
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 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)

 Keine Auskunftserteilung für Direktwerbung

 Keine Übermittlung an das Kreiswehrersatzamt
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 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)

 Keine Auskunftserteilung für Direktwerbung

 Keine Übermittlung an das Kreiswehrersatzamt
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 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)
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Kindereinträge im Reisepass der Eltern 
ab dem 26. Juni 2012 ungültig
Aufgrund europäischer Vorgaben ergibt sich im deutschen Pass -
recht eine wichtige Änderung: Ab dem 26. Juni 2012 sind Kin-
dereinträge im Reisepass der Eltern ungültig und berechtigen
das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. Somit müssen ab die-
sem Tag alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins Ausland über ein
eigenes Reisedokument verfügen. Für die Eltern als Passinha-
ber bleibt das Dokument dagegen uneingeschränkt gültig.
Das Passamt Bodnegg empfiehlt den betroffenen Eltern, bei
geplanten Auslandsreisen, rechtzeitig neue Reisedokumente für
die Kinder beim Passamt zu beantragen. Als Reisedokumente
für Kinder stehen Kinderreisepässe, Reisepässe - je nach Rei-
seziel - oder Personalausweise zur Verfügung.
Wir beraten Sie gerne hier im Rathaus, 
Frau Madlener 07520-920814.

Hintergrundinformationen:
Die Änderung ergibt sich unmittelbar aus der Verordnung (EG)
Nr. 444/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
28. Mai 2009 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2252/2004
des Rates über Normen für Sicherheitsmerkmale und biometri-
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RAWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro- und 
Elektronik-Altgeräten und Windeln am 
Samstag, 26. Mai 2012, von 8.00 - 12.00 Uhr, auf dem
Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem „Männerge-
sangverein“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag,   9. Juni - Kolpingfamilie 
Samstag, 23. Juni - Kirchenchor

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ ent-
leert.
Nächste Leerung am Montag, 11. Juni 2012.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage. Die Tonnen
bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme 
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 26. Mai, von
14.00 - 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus.
Weitere Annahmetermine:
Samstag,   9. Juni, beim Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 13. Juni, in Kerlenmoos 
Samstag, 23. Juni, beim Feuerwehrhaus

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Dahlienknollen, verschiedene Farben Tel. 914040

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). Wir werden diese Artikel im nächsten
Mitteilungsblatt veröffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Gästeamt

Die neuen Wanderkarten der Region Waldburg
können ab sofort im Gästeamt Bodnegg zum
Preis von 4,50 € erworben werden.

ALLGÄU
WANDERBOOKLET

Region Waldburg

Die schönsten Wandertouren 
in der Region Waldburg

Amtzell

Mit Tourprofilen und detailreichen Karten

Schlier

Bodnegg Grünkraut

Vogt Waldburg 

Passamt informiert



sche Daten in von den Mitgliedsstaaten ausgestellten Pässen
und Reisedokumenten (EU-Passverordnung). Hintergrund ist
das in der EU-Passverordnung aus Sicherheitsgründen veran-
kerte Prinzip "eine Person - ein Pass" das EU-weit bis zum 26.
Juni 2012 umzusetzen ist und von der Internationalen Zivilluft-
fahrtorganisation (ICAO) empfohlen wird. Aufgrund der zehn-
jährigen Gültigkeitsdauer von Reisepässen können sich Doku-
mente mit (ab dem 26. Juni 2012 ungültigem) Kindereintrag aber
noch bis Ende Oktober 2017 in Umlauf befinden.
Passamt Bodnegg

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier 
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr

Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut 
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 26.05.2012
Apotheke im Kaufland, Ravensburg, Weißenauer Straße 15
Sonntag, 27.05.2012
Apotheke am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisa-
bethenstraße 19  
Montag, 28.05.2012
Apotheke Altdorf, Weingarten, Zeppelinstraße 5
Apotheke Dreiländer, Ravensburg, Gottlieb-Daimler-Straße 2
(nur dienstbereit von 10-12 Uhr und von 17 – 19 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 26.05.2012/ Sonntag, 27.05.2012
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 79 12 570

Montag, 28.05.2012
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751/ 4 44 30
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr Tel. (07529) 912662
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Mai / Juni 2012

Singen/Volkstanz 
Montag, 11. Juni 2012
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Montag, 25. Juni 2012
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe ist wieder aktiv
Donnerstag, 31. Mai 2012 mit Verladen!
Donnerstag, 14. Juni 2012 mit Verladen!
Donnerstag, 28. Juni 2012 mit Verladen!
Verlademöglichkeit ist vorhanden.
Treffpunkt: 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 25 km 
Info bei H.-P. Weishaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Pflegedienst Medias:
rund um die Uhr Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

in der Bücherei
!!! ACHTUNG !!! NEU AB JUNI, immer freitags
von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen
etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reichhaltigen
Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich auf
viele Besucher!

Termine im Juni 2012:
FREITAG, 15. Juni 2012

FREITAG, 22. Juni 2012
FREITAG, 29. Juni 2012

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst (s. aktuelle
kirchliche Nachrichten),
etwa 1 ½ Stunden - längstens bis 12.00 Uhr
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 - 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 - 11.15 Uhr, das
heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.

AN SCHULTAGEN
Montag 10.00 - 14.30 Uhr
Dienstag 12.15 - 14.30 Uhr
Mittwoch 10.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag 12.15 - 14.30 und 16.30 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: (07520) 920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten

Neues aus der Bücherei!!
Ein Wunsch der Leserinnen und Leser bei der Benutzerbe-
fragung im vergangenen Dezember wird erfüllt:
Ab sofort bietet die Bücherei erweiterte Öffnungszeiten für
die Öffentlichkeit und für die Schule:
Montags, mittwochs und freitags ist die Bücherei ab
10.00 Uhr durchgehend geöffnet!
Wir freuen uns, wenn Sie davon reichlich Gebrauch machen.
Ihre Bücherei Bodnegg

Pfingstferien in der Gemeindebücherei
Am Pfingstsonntag und Pfingstmontag 

und in den beiden darauffolgenden Ferienwochen 
ist die Gemeindebücherei geschlossen.

Wir sind wieder für Sie da am Sonntag, 10. Juni.

Kirchliche Nachrichten
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Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Dienstag, 29.05.12 Frau Hartmann, Tel. 2416
Montag, 04.06.12 Frau Kapler, Tel. 2345

Frau Spinnenhirn Tel. 2747

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule)
um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr  

Kinderchorprobe am Dienstag in G9 (Grundschule) für Kinder-
gartenkinder ab 4 Jahren von 16.30 – 17:00 Uhr und 1. Klasse
bis 3. Klasse von 17.00 bis 17.50 Uhr 
Young Choir (Jugendchor) Dienstag in G9 für alle Jugendli-
chen ab 10 Jahren von 18.15 bis 19.15 Uhr     
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Am 27. Mai 2012 findet in unserer Pfarrkirche St. Ulrich u.
Magnus in Bodnegg um 19.30 Uhr ein Benefizkonzert ganz
besonderer Art zugunsten der Dr. med. Michael und Angela
Jacobi Stiftung statt. 
Zum „Ensemble Unterwegs“: Die Lust am deutschen Kunst- und
Volkslied immer dabei und ihre Instrumente auf dem Rücken –
so gehen die vier Musikerinnen Barbara Schachtner (Sopran),
Eva Hennevogl (Geige), Friederike Holzapfel (Bratsche) und
Anna Reitmeier (Cello) seit 2009 immer wieder gemeinsam für
Tage und Wochen auf Wanderschaft durch Deutschland. Das
ungewöhnliche Projekt mit spontanen Konzerten für Kost und
Logis führt das „Ensemble Unterwegs“ zu inspirierenden musi-
kalischen Begegnungen mit Menschen und Landschaften.
Im Rahmen eines Benefizkonzertes des Bodnegger Kirchen-
sommers 2012 nehmen die 4 Damen ihr Publikum mit auf Rei-
sen und verzaubern mit Wort und Musik. 

Frau Angela Jacobi schreibt hierzu:
„Du bist zeitlebens für das verantwortlich, was du dir vertraut
gemacht hast“
Dieser Satz aus dem Kleinen Prinzen von Antoine Saint-Exupery
geht mir nicht mehr aus dem Kopf, seit ich kürzlich von meiner
Projekt-Reise aus Burma zurückkam.
Trotz aller Demokratiebewegungen tobt seit Juni 2011 ein uner-
bittlicher Bürgerkrieg im Kachin-State im Norden Burmas. Die
Regierungstruppen betreiben eine erbarmungslose Vertrei-
bungspolitik, da im Kachin-State die meisten Bodenschätze wie
Jade und Rubine vorhanden sind, es handelt sich aber auch um
eine indirekte Christenverfolgung.
Tausende von Menschen wurden aus ihren Dörfern vertrieben,
die Dörfer ausgeraubt und anschließend niedergebrannt. Die
Menschen fliehen in den Dschungel, sie haben nur noch, was
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Samstag, 26. Mai 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
mit Diakon Stumpp
Jonathan Binetsch, Dagmar Waggershauser,
Selina Schmid, Emma Fricker, Lisa-Sophie Kramer, Leonie
Müller

19.00 Eucharistiefeier – Pfingstvigil
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Darius Joos, Fabian Riedle, Emmanuel Kocheise, 
Philipp Schupp, Silvio Röttgers, Julian Nester
L.: Annette Thielow-Freitag

Pfingstmontag, 28. Mai 
9.00 Eucharistiefeier
Theresa Stärk, Katharina Stärk, Fabienne Kuna,
Stefanie Menner, Dominik Buchmann, Jonas Bröhm
Alle Minis !
L.: Eugen Abler

Taufe 11.45 Uhr
Franziskus Schorr, Marius Gmünder, Myriam Wissussek,
Timothy Kramer

Freitag, 1. Juni 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Anna Gmünder, Judith Madlener, Rebekka Sterk, 
Lina Marie Rist, Magdalena Fricker, Lea Sonntag 

Sonntag, 3. Juni 
9.00 Eucharistiefeier
Peter-Lukas Gebert, Natascha Gessler, Leonie Glauner,
Larissa Nester, Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz

Hallo liebe Minis,
wir, Anna, Dagmar, Natascha und Judith, sind nun die neuen
„Omis“.
Wir hoffen, dass wir in der Zeit als Oberministranten viel
Spaß und Freude haben werden.
Wenn ihr irgendwelche Fragen oder Wünsche habt, düft ihr
euch jederzeit bei uns melden.
Viele Grüße eure „Omis“
Anna, Tel. 2768; Dagmar, Tel. 1384; Natascha, Tel. 1423 und
Judith, Tel. 2301.

Erstkommuniontermine 2013:
Schlier: 14. April
Grünkraut: 21. April
Unterankenreute: 28. April
Bodnegg: 5. Mai

Firmungstermine 2013:
Grünkraut und Unterankenreute   15. Juni 2013



sie am Leibe tragen. In Myitkyina und Umgebung sind viele
Flüchtlingslager entstanden, eines wird von dem Salesianerpa-
ter Charles Saw betreut, der schon in Bodnegg zu Besuch war. 
Er  betreut dort liebevoll vor allem die Kinder und Mütter, viele
von ihnen schwanger.
Wa-tschao,wa-tschao - Väterchen Priester – riefen die Kinder
aufgeregt plötzlich mitten im Ostergottesdienst - ein Kind ist
geboren. 
Für all diese Kinder und deren Mütter gibt das “Ensemble Unter-
wegs“ dieses Benefizkonzert.
Barbara Schachtner (Sopran), Eva Hennevogl (Violine), Friede-
rike Holzapfel (Viola) und Anna Reitmeier (Cello) waren faszi-
niert von der Vorstellung, die klassische Bühne zu verlassen, um
auf ihren Wanderungen über Land an inspirierenden Orten
spontan zu halten und zu spielen. Im Gepäck haben sie Volks-
weisen, Deutsches Volks- und Kunstlied und viel Neugierde auf
Nähe zum Publikum.
Im Anschluss lädt der Festausschuss des KGR zu einem gemüt-
lichen Umtrunk mit kleinen Häppchen ein.
Dort besteht auch die Möglichkeit, wunderschöne Kreuze aus
Jade zu erwerben, Tee aus Burma, handgestickte Handy-Täsch-
chen und mehr.

Sommerfreizeit Kloster Schöntal
Samstag 28. Juli 2012 – Sonntag 5. August 2012
im Bildungshaus Kloster Schöntal
Mit anderen Familien zusammen Ferientage im Kloster Schöntal
verbringen? Die Sommerfreizeit lädt Familien ein, im Kloster zu
entspannen und zu genießen, die Natur und Umgebung zu
erkunden und zu entdecken; eine Woche lang nicht selbst orga-
nisieren und planen zu müssen.
Ein Team bereitet Angebote vor, die genügend Freiraum für eige-
ne Bedürfnisse lassen, zusammen mit den Kindern oder auch
einmal nur für sich selbst.
Diese Ferienwoche ermöglicht Gemeinschaft, Natur und Spiritu-
alität zu erleben, zu feiern, zu spielen, über Gott und die Welt zu
reden und kreativ zu sein. Altersgerechte Angebote und Betreu-
ung für Ihre Kinder verschaffen Ihnen Raum zur Ruhe und Erho-
lung in einer wohltuenden Atmosphäre und Umgebung. Famili-
en, bei denen nur ein Elternteil mitkommen kann oder Alleiner-
ziehende sind selbstverständlich herzlich willkommen.
Untergebracht sind die Gäste in Familien- oder Zwei- bis Vier-
bettzimmern. Sie genießen dort gehobenen Hotelstandard mit
Vollpension. Zu den Mahlzeiten steht immer ein reichhaltiges
Büffet zur Auswahl.
Einkommensschwache Familien können einen Zuschuss bean-
tragen.
Leitung: Elmar Kuhn, Gemeindereferent

Anne Kuhn, Gemeindereferentin
Andrea Werz, Referentin der Landpastoral
Team für Kinder und Schüler

Veranstalter: Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohekreis
e.V. in Zusammenarbeit mit Landpastoral Kloster Schöntal
Infos und Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Hohenlo-
hekreis e.V. Klosterhof 6, 74214 Schöntal, Telefon: (07943)
894335, Fax: (07943) 894 200, 
E-Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de
Internet: www.keb-hohenlohe.de
Oder direkt bei Gemeindereferent Elmar Kuhn, Tel. (0751) 6528373
oder auf www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
*Auf Frauenspuren unterwegs… – in Biberach
Frauenbezogene Stadt- und Museumsführung
Mittwoch, 13.06. Treffpunkt: Ravensburg Bahnhof

8.55 Uhr Rückkehr: ca. 18.06 Uhr
Reiseleitung: Monika Endler
Anmeldung erforderlich!
Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Ferienwoche für 13- bis 15-jährige Mädchen 
02. - 06.06.2012 Schönstattzentrum Aulendorf
Information und Anmeldung: Schönstattbewegung Mädchen/
junge Frauen, Simone Höhn, Tel. (0151) 41244036, Heissen 13/1,
88267 Vogt, abteilung-oberland@gmx.de Kosten: 110 Euro 

Ferienwoche für 9- bis 12-jährige Mädchen 
02. - 06.06.2012 Schönstattzentrum Aulendorf
Information und Anmeldung: Simone Höhn, Tel. (0151) 41244036,
Heissen 13/1, 88267 Vogt, abteilung-oberland@gmx.de
Kosten: 95 Euro     

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 25. Mai
8.00 Uhr Evangelischer Schülergottesdienst

Grundschule Waldburg Ruheraum
Pfarrer Bürkle

16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage
„Jung und Alt“ in Waldburg
Diakon Vogt

Sonntag, 27. Mai - Pfingstsonntag
Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.
Sach 4, 6

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für aktuelle Notstände bestimmt.

Montag, 28. Mai - Pfingstmontag
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10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Die Gemeinde Vogt ist herzlich eingeladen!
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die eigene Gemeindearbeit bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Artikeln“
zum Verkauf aus.

Mittwoch, 30. Mai
Ökumenischer Chor
In den Pfingstferien finden keine Chorproben statt!

Vorankündigung:
In der Zeit vom 4. Juni bis zum 10. Juni 2012 ist Pfarrer Bürkle
nicht im Pfarramt erreichbar. Während dieser Zeit übernimmt
freundlicherweise Herr Pfarrer Roland Hergert für die
Gemeinden Atzenweiler und Vogt die Vertretung.

Sonntag, 3. Juni - Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst

Prädikant Paul Köder, Isny

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut

Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
vom 4. – 9. Juni 2012 keine Bürozeiten

Ökumenischer Chor
Mittwoch, 19.30 Uhr
Ökumenischer Chor
Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jeder-

zeit herzlich willkommen!

Mutter-Vatertags-Grillen im
Kindergarten St. Martinus
Am Montag, den 14. Mai 2012, fand
das alljährliche Mutter-Vatertags-Gril-
len im Kindergarten St. Martinus statt.

Bei schönstem Sonnenschein konnten die Kinder und Erziehe-
rinnen um 16.00 Uhr die zahlreich erschienen Eltern im Garten
begrüßen.
Bereits Tage zuvor waren die Kinder damit beschäftigt, für die-
sen Tag eine Überraschung zu basteln. Nun endlich konnte das
Geschenk mit dem Lied „Ich schenk dir einen Regenbogen“ an
die Eltern überreicht werden.
Mit einem gemütlichen Grillfest im Garten ließen wir dann den
Tag gemeinsam mit den Kindern und Eltern ausklingen.
Wir möchten uns nun bei allen Eltern bedanken, die durch ihre
Mithilfe zum gelungenen Grillfest beigetragen haben.
Das Kindergartenteam

Weitere Termine: 
Sonntag, 10. Juni 2012
Ein letzter Versuch, dass die  Wanderung in der Gemeinde Amt-
zell im Rahmen unserer Landkreiserkundung stattfinden kann.
Die Wegstrecke beträgt ca. 8 km und geht zum Teil auch über
Wald- und Wiesenwege. Nach der Wanderung kehren wir noch
gemütlich ein.
Treffpunkt 13.30 Uhr am Kolpingheim

Sonntag, 24. Juni 2012
Die Kolpingfamilie Widnau in der Schweiz lädt zur Jubiläumsfeier
75 Jahre KF Widnau ein:  Programm: 10.15 Uhr Banneraufstellung
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Ökumenische
Angebote

Kindergartennachrichten Vereinsnachrichten

KOLPING
Samstag, 9. Juni 2012
Kolping übernimmt die Wertstoffsammlung



bei der Pfarrkirche – 10.30 Uhr Feierlicher Gottesdienst, danach
herzliche Einladung zum Grillplausch und Kuchenbuffet. Die KF
freut sich, mit vielen Gästen ein gemütliches Jubiläumsfest zu
feiern. Es gibt genügend Parkplätze.  Bei Interesse bitte bis
Ende Mai bei Hans Peter melden.

Sonntag, 15. Juli 2012 
Sternwallfahrt des Kolpingbezirks Bodensee-Oberschwaben zur
Basilika in Weingarten. Nähere Informationen kommen später.

75 Jahre Kolpingfamilie Widnau 1937 - 2012
Einladung zur Jubiläumsfeier, Sonntag, 24. Juni
Programm
10.15 Uhr Banneraufstellung bei der Pfarrkirche Widnau
10.30 Uhr Feierlicher Gottesdienst mit Präses Patrik Brunschwiler

Mitwirkung Kirchenchor Widnau

Nach dem Gottesdienst laden wir alle herzlich ein, bei Apéro,
Grillplausch und einem feinen Kuchenbuffet ein paar gesellige
Stunden mit uns zu verbringen.
Wir freuen uns heute schon, mit vielen Gästen ein gemütliches
Jubiläumsfest feiern zu dürfen.
Für die Kopingfamilie Widnau
Paul Thurnherr, Präsident

Damit wir den Jubiläumsanlass gut vorbereiten können, bitten
wir um eure baldige Anmeldung. Vor allem möchten wir die
Anzahl Fähnriche wissen, damit wir für sie in der Pfarrkirche die
Sitzplätze bereitstellen können.
In der Umgebung der Pfarrkirche Widnau gibt es genügend
Parkplätze. Wer mit dem Zug anreist, fährt bis Bahnhof Heer-
brugg und mit dem Bus (RTB) bis Haltestelle Post Widnau.
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Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
VdK-Ausflug 2012 - Ortsverband
Bodnegg

Liebe Mitglieder(innen), Partner(innen), Freunde und Gäste,  
unser diesjähriger Ausflug findet am Donnerstag, 12. Juli 2012,
statt. Wir werden mit dem Bus nach Wangen fahren, dort erwar-
tet uns eine Stadtführung unter der Leitung von Dr. Rainer
Jensch. (Dauer ca. 1,5 Stunden). 
Danach geht es weiter nach Kißlegg, wo wir nach dem Mitta-
gessen eine Schlossbesichtigung im Neuen Schloss Kißlegg
(Dauer ca. 1,5 Stunden) haben werden. Des Weiteren befindet
sich dort auch eine Ausstellung vom Künstler Rudolf Wachter,
welche wir uns anschauen werden. Ein Aufzug im Schloss ist
vorhanden. 
Die Kosten des Ausflugs belaufen sich auf 25,- EUR. (nur Führun-
gen, Fahrt, Besichtigungen)  
Zur verbindlichen Anmeldung sollte der Reisepreis auf das VdK-
Konto, Konto-Nr: 52318001 bei der Raiffeisenbank Vorallgäu eG,
BLZ 65062793,  eingezahlt werden. 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 
Das Ausflugsteam vom VdK Bodnegg 

Narrenzunft Bodnegg e.V.
„Burnegger Brotfresser“
Am 21.04.2012 fand unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung im Gasthaus Nußbau-
mer statt.
Folgende Änderung gab es nach den Neu-
wahlen:
Gruppenleiter Tobias Loewen stellte sich aus
beruflichen Gründen nicht mehr zur Wahl.

Neuer Gruppenleiter ist Stefan Schlager. Die anderen Zunfträte
und Stellvertreter wurden wieder auf weitere zwei Jahre in ihren
Ämtern bestätigt. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die Wahlleitung:
Markus Zachmann, Ingo und Sonja Heudorfer. Auch haben wir
uns sehr gefreut, dass Bürgermeister Christoph Frick an unserer
Hauptversammlung anwesend war.
Vielen Dank auch an Ernst Loewen der nochmal das historische
und unterhaltsame Filmmaterial mitgebracht hatte!
Ein ausführliches Protokoll ist bei Federfüchsin Melanie Uber
einzusehen.

Vielen Dank an das diesjährige
Maibaum-Team!
Viele fleißige Hände hatten sich am
Montagabend bei Zimmerei Abler
eingefunden und einen wunder-
schönen Baum geholt. Vielen Dank
an dieser Stelle an die Baumspen-
der: Familie Marschall aus Woll-
marshofen, an Familie Abler und
alle, die „dabei“ waren!

TERMINE - TERMINE
30.06.2012 ab 16 Uhr Grillfest 

Wir treffen uns wieder auf der Reitanlage Blauen-
see/ Waldburg. (Zwischen Kofeld und Hannober).
Fleisch und Getränke besorgt die Zunft, wir freuen
uns über Salat oder Nachtisch. Anmeldung bei Martin
Hirscher 

15.09.2012 9.00 Uhr Ausflug nach Maierhöfen zur Viehscheid
Wir fahren mit dem Bus ins Allgäu. Infos und
Anmeldung bei  Sylvia Uber.

Nathalie Schupp, Pressewart
www.narrenzunft-bodnegg.de

Zeitänderung
Lauftreff und Nordic-Walkingtreff 
Ab sofort verschiebt sich der Beginn des Lauftreffs und des Nor-
dic-Walkingtreffs nach hinten.
Der Treffpunkt des Lauftreffs ist die Sporthalle in Bodnegg.
Uhrzeit ist dann um 19.00 Uhr.
Der Nordic-Walking-Treff beginnt um 19.00 Uhr. Treffpunkt ist
die Sporthalle in Bodnegg.
Dieter Franke

TSV Bodnegg
Abteilung Jugendfußball
U15: 
SGM Bodnegg/Grünkraut
- VfL Brochenzell 6:5

Am Samstag spielte unsere U15-Juniorenaus-
wahl in Grünkraut gegen den VfL Brochenzell, welcher mit 6
Punkten auf dem 6. Platz stand und somit direkt vor uns in der
Tabelle lag. Gerade deshalb wollten unsere Jungs Punkte holen
und sich in das Tabellenmittelfeld spielen. Dass dies nicht ein-
fach wird wusste man bereits vor Anpfiff, denn das Wetter war
das genaue Gegenteil vom letzen Samstag in Fischbach - heiß
und sonnig.
Dass in unserer Viererkette einige Spieler fehlten und sich die
eingesetzten Spieler auf ihrer Position erst einmal finden mus-
sten, merkte man bereits in den ersten Minuten. Dort konnten
die Gäste durch 2 gefährliche Angriffe mit 2:0 in Führung gehen.
Auch danach sah es so aus, dass es so weiter gehen würde und
unsere Junioren noch stärker in Rückstand geraten wurden.
Doch unsere Spieler ließen sich dadurch nicht entmutigen und
kombinierten sich zu zahlreichen Torchancen, so dass man die-
sen Rückstand in ein 2:2 umwandeln konnte. Gestillt war der
Torhunger jedoch noch nicht, weshalb weiterhin der Gegner früh
unter Druck gesetzt wurde und somit der Ball bei Verlust rasch
wieder erobert wurde. Dadurch konnten wir auch erstmals mit
einem 3:2 in Führung gehen. Kurz vor dem Ende der ersten
Halbzeit brachte aus der Viererkette unser Linksaußen, Daniel,
eine wunderschöne Flanke quer über das Feld auf den Stürmer,
welcher zum 4:2-Halbzeitstand verwandelte.
Auch in der zweiten Halbzeit ging das Toreschießen munter wei-
ter und unsere Spieler trafen gleich 2-mal innerhalb von wenigen
Minuten. Danach nahmen die Trainer etwas die Geschwindigkeit
aus dem Spiel, denn die Hitze ließ im Verlauf der zweiten Halb-
zeit die Kräfte schwinden. Dadurch gelang es den Gästen aus
Brochenzell jedoch, den Abstand auf 6:4 zu verringern. 3 Minu-
ten vor Schluss gelang den Gästen dann doch noch einmal ein
Treffer zum 6:5, sodass unsere Jungs die restlichen verbleiben-
den Minuten noch konzentriert herunterspielen und jeden Ball-
verlust verhindern mussten, wenn sie die 3 Punkte mitnehmen
wollten. Als dann der erlösende Schlusspfiff kam und es 6:5
stand, war die Erleichterung und die Freude über den Sieg groß. 
Nach dem Spiel sprach dann auch der Trainer des VfLs ein Lob
an unsere Spieler, im Besonderen an unsere Stürmer aus. „Die
Stürmer waren unberechenbar, da konnte sich unsere Abwehr
nie darauf einstellen“.
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Unsere Juniorenauswahl hat nun erst einmal wohlverdiente Feri-
en, ehe es am 16. Juni (15:40 Uhr) zur SG Baienfurt geht. Bei
dieser haben wir Ende September 2011 4:1 verloren, sodass wir
dort noch eine Rechnung offen haben.

Ausflug 2012 nach „Cinque Terre & Rivera di Levante“
Am 28. 04. war es endlich so weit und wir starteten mit 55 Teil-
nehmern zu unserer lang ersehnten Reise nach Italien. Ein Dop-
pelstockbus des Reiseveranstalters „Steck Touristik“ fuhr um
7.00 Uhr Richtung Autobahn.
Der oberste Stock des Busses, der eine tolle Aussicht in die
Landschaft garantierte,  war schnell besetzt. Im unteren Teil, mit
2 Tischen, auch genannt „Casinodeck“, hier ließen sich die Kar-
tenspieler nieder. Für das leibliche Wohl sorgte unser Reiseleiter
Willi. Fahrer des Busses war Bernd, dessen souveräne Fahr-
weise,  einige von uns schon von der Reise nach Prag zu schät-
zen wussten. Es ging zügig voran, vorbei an grünen, saftigen
Wiesen und schneebedeckten Bergen. 
Unser 1. Halt war an der AB Raststätte „Via Mala“ in der
Schweiz. Zur Stärkung gab es Brezeln und Sekt und K. H. Hofer
stimmte mit dem Chor Lieder an. 
Bei herrlich sonnigem Frühlingswetter erreichten wir bald Lugano.
Hier hatten wir knapp 1 ½ Stunden Aufenthalt. Einige erkundeten
die Stadt, andere gingen zum Essen und einige zog es in den
wunderschönen Stadtpark von Lugano, um sich zu entspannen. 
Die nächste Pause war dann in der Po-Ebene, zwischen Mai-
land und Genua. Die Rastanlage wird uns noch lange in Erinne-
rung bleiben. (auf der Rückfahrt) – Gegen 16.30 Uhr kamen wir
in Arenzano an und konnten unsere Zimmer im Grand Hotel
beziehen. Es blieb noch Zeit für einen Espresso in der Stadt
oder an der Strandpromenade. Um 19.30 Uhr gab es auf der Ter-
rasse des Hotels einen Begrüßungstrunk mit anschließendem
Abendessen. Danach war wieder Zeit, die Stadt zu erkunden, an
der Uferpromenade zu flanieren oder die Hotelbar zu testen.
Am  29.04. fuhr unser Bus bereits um 7.30 Uhr Richtung La Spe-
zia. Von dort ging es mit dem Zug nach Riomaggiore, einem der
5 romantischen Dörfer, die kühn an der ligurischen Steilküste lie-
gen. Nach der Erkundung von Riomaggiore spazierten wir über
die berühmte „Via dell Amore“ direkt an der Steilküste bis nach
Manarola. Hier hatten wir Zeit, in Ruhe durch den Ort zu bum-
meln oder uns in einem der zahlreichen Restaurants zu erholen.
Gegen Mittag brachte uns ein Schiff von Monterosso nach Por-
tovenere. Hier hatten wir Zeit, die Festung, die Kirche St. Pietro
und die mittelalterliche Altstadt zu besichtigen. Pünktlich um
17.15 Uhr legte unser Schiff zur Rückfahrt nach La Spezia ab.
Moment, waren wirklich alle an Bord?
Santa Margherita Ligure war unser Ziel am 30.04. Es hatte leich-
ter Regen eingesetzt, doch dies tat der Schönheit der Stadt kei-
nen Abbruch. Jeder hatte Gelegenheit, die Hafenstadt  auf eige-
ne Faust zu erkunden. Treffpunkt war dann der Dom von St.
Margherita. In der Kirche stimmte K. H. Hofer zwei Lieder an.
Der Klang der Lieder war außergewöhnlich schön, wie uns die
anwesenden Zuhörerinnen bestätigten. Von St. Margherita fuh-
ren wir dann gegen 13.00 Uhr mit dem Schiff nach Portofino.
Auch hier stand der Nachmittag zur freien Verfügung. Die mei-
sten machten einen Spaziergang zum Leuchtturm nach Faro, an
der Spitze der Halbinsel. Dann einen Rundgang durch den
Hafen und die Stadt. Am späten Nachmittag ging es dann per
Schiff und Bus wieder nach Arenzano.
Der 1. Mai war unser Rückreisetag. Wir kamen bis zur Rastan-
lage, die wir an der Hinreise schon besucht hatten. Das hintere
linke Rad des Busses rauchte sehr stark. Das Radlager  war
heiß gelaufen. An eine Weiterfahrt war nicht zu denken. Ein
Ersatz-Bus könne erst in 6 Stunden kommen, hieß es. Wir
beschlossen, unsere Maiwanderung in der Po-Ebene zu machen.
Etwa die Hälfte der Ausflügler versorgte sich mit Proviant und
Getränken und machte sich auf in Richtung einer Ortschaft,

deren Kirchturm wir in der Ferne sahen. Das Wetter war ideal
zum Wandern und nach einer Stunde waren wir bester Stim-
mung. Es ging vorbei an Reis– und Getreidefeldern. Den Kirch-
turm fest im Blick und das eine und andere Lied auf den Lippen.
Dann kam der Anruf, dass man nun einen Bus in Italien gechar-
tert hätte, der uns bald abholen sollte. So mussten wir unsere
ungewöhnliche Maiwanderung leider abbrechen. Der Bus kam
dann auch und fuhr uns bis zum San Bernadino. Von dort holte
uns ein Doppelstockbus  der „Steck Touristik“ ab und wir kamen
gegen 20.30 Uhr in Bodnegg an.
. . . und was hat man sonst noch erlebt?  - Einige Sänger bade-
ten etwas unfreiwillig im Golf von Genua. Zwei Reisende ver-
passten ihr Schiff. Eine Teilnehmerin bekam eine Kreislauf-
schwäche, wurde im Bus von L. Hofer zwar gut versorgt,  doch
zur Sicherheit zur Untersuchung ins Krankenhaus von Arenzano
gefahren, begleitet von K. H. Hofer.
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Alles ging letztlich gut. Wir
haben einen tollen Ausflug
genossen. Ein großer Dank
geht an Norbert Junker, der
diesen Ausflug organisiert hat.
Es war eines von 16 Angebo-
ten, die Norbert eingeholt hat-
te, und wir sind im Nachhinein
froh, dass wir uns für dieses
Reiseziel entschieden hatten.

K. Kühn, 20. Mai 2012
MGV Bodnegg, . . . . mehr als singen.

„Gesundes und lebendiges Unternehmen“
Impulse für Menschen in beruflicher Verantwortung
Wollmarshöhe – Tag der Unternehmen 2012
Seminartag am 24. Mai 2012 auf der Wollmarshöhe (9.00 - 19.30 Uhr).
Unternehmer und Führungskräfte sind heute mehr denn je
hohem Leistungsdruck ausgesetzt. Wie man mit dieser zusätzli-
chen beruflichen Herausforderung umgehen kann, welche Stra-
tegien im Alltag helfen sowie praktische Tipps zur gesundheitli-
chen Prävention werden in Vorträgen erläutert und in Workshops
vorgestellt und geübt.
Ein abschließender Abendimbiss bietet den Rahmen für einen
Austausch zwischen Teilnehmern und Coaches.
Die Veranstaltung ist für Unternehmer und Führungskräfte
kostenfrei, es besteht Anmeldepflicht.
Die Einladung/Anmeldung sowie nähere Informationen finden
Sie unter www.wollmarshoehe.de
Die Wollmarshöhe ist u.a. deutschlandweit als kompetentes
Seminarzentrum für Persönlichkeits-, Team- und Prozessent-
wicklung und innovativer Impulsgeber für erfahrungsorientierte
Methoden in der Psychotherapie bekannt.
Die Wollmarshöhe, Seminarzentrum und Fachkrankenhaus für
psychosomatische Medizin, Wollmarshofen 14, 88285 Bodnegg
Ansprechpartnerinnen: Christa Drews, Alexandra Lacerti
Kontakt: Tel. 0049 (0)7520 927-0, Fax: 0049 (0)7520 2875
Bürozeiten: 8.00 – 17.00 Uhr
www.wollmarshoehe.de, info@wollmarshoehe.de

Krumbacher Pfingstfest 25.-28.05.12 
Reithalle Krumbach Fr. 25.05.12: Blech, Bier, Blasmusik - normal
isch anders, mit den Tennenmooser-Bänklesbuam, La Paloma
Boyʼs, Brasserie, Fättes Blech
Sonntag, 27.05.12: 
Frühschoppen mit dem MV Kehlen Nachmittagskaffee und Kuchen
mit dem MV Gornhofen, ab 20.00 Uhr Stars, Sternchen, Blasmusik 
Großer Showabend mit den Krumbacher Musikanten - Nacht der
Trommler „Goldenes Stimmrohr 2012“, „Drummer-Flashmob“,
Aftershowparty in der Bar
Montag, 28.05.12: 
Frühschoppen und Festausklang mit der MK Tannau
Der Musikverein Krumbach e.V. freut sich auf Ihren Besuch.

Raiffeisenbank Vorallgäu-Cup
32. Amtzeller Pfingstturnier der U17-Junioren am 26./27. Mai
in Amtzell
Teilnehmende Mannschaften:

Hannover 96, Borussia Mönchengladbach, Fortuna Düsseldorf,
Grêmio Porto Alegre (Brasilien), Legia Warschau (Polen), FC St.
Gallen (Schweiz) (Titelverteidiger), SK Rapid Wien (Österreich)
und der FC Memmingen
Samstag ab 11.00 Uhr
Sonntag ab 10.00 Uhr  (Endspiel 17.00 Uhr)
Gespielt wird im Eggenbachstadion
Frauen und Jugendliche Eintritt frei!!!

Rahmenprogramm:
Samstag, 26. Mai  
21.00 Uhr, Einlass 20.00 Uhr 
Turnierdisco mit KM-Sound in der Festhalle Amtzell
(Ausweiskontrolle)
Sonntag, 27. Mai  
ab 18.30 Uhr
Siegerehrung und Turnierparty mit der Partyband „Alpenstreu-
ner“ im Festzelt beim Stadion. (Eintritt frei!!!)
Weitere Informationen unter www.svamtzell.de
Auf euren Besuch freut sich der SV Amtzell.

Nachrichten aus dem 
Bauernhaus-Museum Wolfegg:
Schaf- und Handarbeitstag/Deutscher Mühlentag: 
28. Mai, 10.00 – 18.00 Uhr:
Gleich drei Themenbereiche erwarten die Besucher am Pfingst-
montag, den 28.05.2012: „Schaf“, „Mühle“ und traditionelle
Handwerkskunst. Vom Schauhüten über das Schafscheren bis
zur Verarbeitung der Wolle und den Verkauf von Schafprodukten
dreht sich auf dem Museumsgelände alles um das Schaf als
Nutztier. Zu sehen sind über 10 verschiedene Schafrassen. In
den Stuben der Häuser lebt alte Handwerkskunst wie Klöppeln,
Spinnen oder Sticken auf. Anlässlich des  „Deutschen Mühlenta-
ges“ ist die über 600 Jahre alte Schachenmühle beim Museum
geöffnet, deren Besuch kostenfrei ist. (Das ausführliche Pro-
gramm findet sich auf der Museums-Homepage.)

Pfingstferienprogramm, 29. und 31.05. und 05.06., 
10.00 – 17.00 Uhr:
29.05.: Mai, Ade!: Seifendöschen filzen, Flachswickel backen,
Maiwipfel-Sirup herstellen, Maikäfer bauen
31.05.: Schwabenkinder-Tag: „Stallarbeit zum Mitmachen“,
Armeleute-Gericht kochen, Besen binden, Wäsche waschen,
Schwabenkinder-Theatervorführung: „Sommer für 10 Gulden“,
Führung für Erwachsene durch die Schwabenkinder-Ausstellung
(12 und 14 Uhr)
05.06.: Kräutertag: Durstlöscher und Kräutertee herstellen,
Kräuterkissen nähen, Honig schleudern 

Stoffreste für das Museum gesucht
Für die Museumspädagogik benötigt das Bauernhaus-Museum
Wolfegg weiße, einfache Stoffe zum Vernähen. Vorzugsweise Lei-
nen- oder Mischgewebe, jedoch keine synthetischen Materialien.
Bitte melden Sie sich gerne bei der Museumsverwaltung, Tel.
(07527) 9550-0, wenn Sie Stoffe für diesen Zweck abgeben möch-
ten. Vielen Dank!
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Kontaktdaten 
Bauernhaus-Museum Wolfegg, Telefonnr. (07527) 9550-0, Fax
(07527) 9550-10, E-Mail: info@bauernhaus-museum.de, 
Homepage: www.bauernhaus-museum.de

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V. 
Am Freitag, 1. Juni, findet unser nächster Stammtisch-/Reiter-
stüble-Treff statt, um 20.00 Uhr im Reiterstüble in Krumbach.
Der erste Treff steht ganz im Zeichen der Fußball-EM. Mit
leckeren Snacks und kleinen Spielereien rund um das Thema
Fußball-EM möchten wir Sie zu einem lustigen Abend einladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

„Pferde hautnah erleben“ 
Der RFV Krumbach lädt alle pferdebegeisterten Kinder von 7 -
14 Jahren zu einem Erlebnistag in die Reithalle Krumbach ein.
Dort lernt ihr die spannende Sportart Voltigieren kennen und bei
Spiel und Spaß den Umgang mit Pferden. 
Termin: Montag, 4.6.2012, 9.00 - 17.00 Uhr 
Im Preis von 20 Euro sind Mittagessen und Getränke enthalten. 
Anmeldung und weitere Infos: T. Fröhlich, Tel. (07527) 1634.

Deutsches Rotes Kreuz
Erst Leben retten und dann geschützt die Sonne genießen 
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit einer Sonnencreme
Gerade in den Pfingstwochen ist die Blutversorgung der Patien-
ten kritisch. Die Sonne lockt an den Feier- und Ferientagen. Das
schöne Wetter lädt zu Aktivitäten im Freien ein. Die Blutreserven
schmelzen in diesen Wochen rasch, doch die Patienten sind
auch bei schönem Wetter und an Feiertagen auf Blutpräparate
dringend angewiesen. Um Engpässe in der Versorgung in die-
sen Tagen zu vermeiden bittet der DRK-Blutspendedienst vor
dem Sonnetanken um eine Blutspende

Freitag, den 08.06.2012 von 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr, 
Turn- und Festhalle, Jahnstr. 49, 
88281 SCHLIER/WETZISREUTE

Jeder Spender, der vom 28. Mai bis 9. Juni zur Blutspende
kommt, erhält als Dankeschön für sein Engagement eine Son-
nencreme. Ideal für unterwegs bietet die Reisegröße mit 25 ml
wasserfester Sonnencreme und Lichtschutzfaktor 20 den optima-
len Schutz für die Haut. Die Tube passt in jede Hand- und Hosen-
tasche und ist dadurch ein nützlicher Begleiter bei Sonnenschein.
Und da jetzt jede Spende zählt: Alle Spender, die im Aktionszeitraum
vom 1. April bis 30. Juni 2012 einen neuen Blutspender mitbringen,
erhalten als besonderes Dankeschön einen exklusiven Rucksack.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und ansch-
ließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebühren-
freien Hotline (0800) 1194911 und im Internet unter www.bluts-
pende.de erhältlich.

Die kath. Kirchengemeinde in Schlier sucht für die neue Natur-
gruppe des Kindergartens St. Martin zum 1. September 2012
eine(n) katholische(n)

Erzieher(in) als Gruppenleitung (100 %)
In der Naturgruppe entdecken Sie ganzjährig vormittags drei
Stunden mit ihrer altersgemischten Gruppe die Wiesen, Wälder,
den Bach oder den Weiher in Schlier. Die restliche Zeit ist die
Gruppe auch in der Einrichtung. Unerlässlich für diese Arbeit ist
Freude in und an der Natur und ein hohes Maß an Selbststän-
digkeit und Verantwortungsbewusstsein. 

Zusätzlich benötigen wir eine(n)
Erzieher(in) als Zweitkraft (50 - bis 60 %)

Die Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertragsordnung der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart in Anlehnung an den TV-L.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 8. Juni 2012 an
den Kindergarten St. Martin, Wagnerweg 17,  88281 Schlier.
Vorab können Sie gerne auch weitere Informationen von der
Kindergartenleiterin Frau Rieser erhalten, Tel. (07529) 3632.
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